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Bundesverfassungsgericht stellt Weiche für das digitale
Zeitalter

Z u  d e r  E n t s c h e i d u n g  d e s  B u n d e s v e r f a s s u n g s g e r i c h t s  z u r
Vorratsdatenspeicherung erklärt der stellvertretende Fraktionsvorsitzende Olaf
Scholz:

Das Bundesverfassungsgericht misst dem Schutz der Daten unserer
Bürgerinnen und Bürger erneut eine überragende Bedeutung zu. Am Beginn des
digitalen Zeitalters stellt das Gericht die Weiche. Ein Gefühl des Beobachtetseins
darf in einer freiheitlichen Gesellschaft die unbefangene Wahrnehmung der
Grundrechte nicht beeinträchtigen. Das Urteil stellt den Gesetzgeber allerdings
auch n icht  vor  un lösbare  Aufgaben.  Es wi rd  anerkannt ,  dass
Telekommunikationsverbindungsdaten für eine effektive Strafverfolgung und
Gefahrenabwehr von besonderer Bedeutung sind. Was dazu nötig ist, kann auch
in Zukunft getan werden.
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